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DATENTECHNIK
MEISTERBETRIEB

PETER ScHÖuen

Ich darf mich als neuer Clubvorsitzender vorstellen; nach-
dem man mir 3 Jahre Pause gegönnt hatte, die ich unter dem
Vorsitz Axel Naumann herrlich genossen habe, und den ich
auf diesem Wege nochmals, im Namen aller Mitglieder
glaube ich, reclit herzlich danken darf für seine v¡irklich auf-
opfernde Arbeit, in die auch seine ganze Familie mit einge-
schlossen worden war.

Nun die Vòrausbedingungen unter.denen ich dieses Amt
antreten werde sind denkbar ungünstig; hatte ich doch ge-
hofft, daß Axel Naumann noch ein Jahr dran hängen werde.
Mein ganzer Terminkalender hängt von meinen Aktivitäten
als Teammanager und Int.-8.-Luenzfahrer ab,und hier lassen
sicb nur am Anfang und Ende des Jahres ein paar Wochen-
enden herausfinden, an denen ich in München sein werde.
Zudem kommt, daß ich auch um das motorsportliche Fort-
kommen meines Sohnes ein bißchen besorgt sein will.

Was solls, es hat sich kein anderer finden lassen. So
müssen Sie sich mit mir bescheiden. Ich werde auf alle Fälle,
dank der Mitglieder der Vorstandschaft, die allesamt wieder
in ihrem Amt bestätigt wurden, alles hrn, um wenigstens
einen Rest der Aktivitäten innerhalb des Clubs behálten zu
können.
So sieht der Kalender für die Clubmeisterschaft aus:

1.5.87 Slalom

28. 5.87 SlalomAC Dachau

31. 5.87 Gleichmäßigkeitsfahrt. Salzburg Ring AC-Bavaria

28. 6.87 Turnier. Königsplatz. AC-Bavaria

1.8. 7.87 Gaudifahrt, Gantenhaml!! Scuderia

2. 9.87 Kart-Tu¡rier, Scuderia

27.9.87 Okt. Slalom,

74.77.87 Findiskeitsfahrt des AC-Bavaria

Hirzu kommt am 5. Dezember 1987 unser
Nikolaus-Sprint in der Fröttmaninger Heide
Also packen Sie es an.
Ich wünsche viel Erfolg und Vergnügen.
Martin K¡isam 1. Vorsitzender
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Slalom W ILDSPTZIAL ITATTN

GEPFLEGTE BITRE VOM FAB UND GUTE WEINE

Schönes Nebenzimmer für Fomitienfeìern
Vottoutomstische Kegetbohnen .

Pu[tqcher Ptoiz 6 (Greinerberg-Thotkirchnersir:) Tet.:72i 7200

Tflotíansetü:
cesrsrÄlr¡

Gu ibürqerlic hq,_Þg rische Küche.

fte tes6 stzimZu diesem Termin findet,
wie schon fast traditionell
unser Int. Slalom statt, der
diesesJahr wieder mít einem
Prädikat ausgestattet wu¡de.

Daher gilt mein Aufruf an
alle Mitglieder und Freunde
des Clubs hier tatkräftig zum
Gelingen der Veranstaltung
mitzuhelfen. Dies wird dieses
Jahr etwas schwieriger wer-
den, nachdem die Umfrie-
d*g des Geländes eingeris-
sen wurde und wir nun nattir-
lich fur eine wirksame Absper-
rung sorgenmüssen.

Aus diesem Grunde be-
schränkt die Scuderia die
Teilnahme der Clubmitglie-
der am Slalom, der im An-
schluß an den Internatio-
nalen stattfindeÇ auf die
Helfe¡ und Funktionâre, die
schon den ganzen Tag
ausharrtery um dann ihre
Kisten fliegen zu lassen.

Aiso mehr Funktionäre -
meh¡ Starter.

Der Rennleiter dankt es
Ihnen heute schon.

W9OO turboló

KARL BAUER

Lindwurmstraße 2A-24
8000 München 2

Telefon (089) 53 46 23 vERTRAGst¡Äxo¡-=R
Unfatllnslandsetzung Ersatzlelle

Neu- und Geb¡auchtwagen
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Int.SaarÏan _,

l.Lauf zur Deutsdren
Rallye-Trophäe

Wie die meistenVeran-
stalter in Deutschland hatte
auch der ADAC-Saariand mit
großen Genehmigungs-
schwierigkeiten zu kämpfen.
Den¡och gelang es acht
selektive Sonde¡prüfungen
auf die Beine zu stellen, die
zum Teil dreimal befahren
wurderç somit wurde auch
der Trainingsaufwand relativ
gering gehalten.

Die größte Aufmerksam-
keit der !'ans galt nahi¡lich
Lokalmatador Manfred Flero,
der zum erstenmal in
Deutschland einen Gr. A
Lancia Delta FIF-4\AID an
den Start brachte.

Des weiterenwar noch
Steffen Schmid auf einem
Werl.È-Peugeot 205 GTI Gr. A
am Start.

Mitunserer günstigen
Startnummer acht nahmen
wir am Freitag um LTh¡ 17.00
die ersten vier Wertungs-
prüfungen in Angriff. Bereits
auf \AIP t hattenwirunser
"aha"-Erlebnis, als wir in einer

dreckverschmierten L3 um
Welten zu schnell waren und
uns um 180 Grad drehten.
Ghicklicherweise ging der
Ausrutscher glimpfl ich aus,
und wir sind mit40 Sekunden
Zeitveriust noch gut davon-
gekommerç bis auf dieses
Maleur wurden wir von grös-
seren Problemen verschont
und hielten uns ständig auf
Platz2 oder 3 in der Klasse.

Die Ftihrung im Gesamt
hatte zunächst wie erwartet
Manfred Hero eingenom-
merç bevor er mit Elektrik-
problemen aufPlatzlV
zurúckfiel. PIa2,1, erbte somit
Steffen Schmid, der sich eine
Sekundenschlacht mit
Thomas Arndt auf Citroen
Visa lieferte.

Das schlechte Wetter
wåihrend der Veranstaltung
machte uns und dem Service
schwer zu schaffen. Dffch
das oftmalige Befahren der
\AtrP's wurden die Straßen
sehr schmierig.

Dank der Regen-Reifery
die uns Axel Naumann
freundlicherweise zur Ver-
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frgr.g stellte, wurden wir
aber auch mit diesem Prob-
lem fertig, und plazierten uns
auf den 3. Platz in unserer
Klasse, rt'ofür wir eine Sieg-
prämie von DM 200,-
einstreichen konnten.
Letztendlich habe ich das
gute Resultat auch meiner
neuen Beifahrerin Marion
Handrick und meinem durch
ständiges Reifenwechseln
geplagten Service-Team zu
verdanken.

Der Gesamtsieg nach 165
\ fP-km ging schüellich an
Thomas Arndt auf dem
Cifroen, nachdem zwei Prü-

fungen vor Schiuß Steffen
Schmid Schrvierigkeiten mit
der Benzinpumpe hatte. Fùr
Manfred Hero blieb am Ende
nur einer dritter Platz ùbrig.

Abschließend wäre noèh
zu sagen, daß der ADAC-
Saarland sich für das Jahr
1988 wohl wieder berechtigte
Hoffnungen auf einen DM-
Lauf machen kann, da
Organisation und Zeitplan
der Veranstaitung wieder
einmal perfekt waren.
Erwähnenswert ist noch, daß
der Saarländische Rundfunk
stundlich uber das Rallye-
geschehen informierte.
W.Børtsch

Ebenfalls imMärz fand noch
ein DSK-Training in Rijeka
flugoslawien) für Mitglieder
rrnd Gäste statt. Schon nach
dem Anmeldeschluß korurte
man erkennerç daß der lange
Winter keine Vorfreude auf
die Saison aufkommen ließ,
waren es doch nur 1.4 Teil-
nelmer. In Rijeka angekom-
men, bewahrheitete sich
dann, daß Väterchen Frost
noch einmal kräftig z:uge-
schlagen haben mußte. Wie
ich erfah¡en hatte, war zutn
Teil der Rest inVillach
stecken geblieben. Ganze 2
Teilrehmer fanden sich
schlußendlich auf dem Motor-
rad GP-Ku6 ein. Darunter
mit 50 7o vertreden die
Scuderia mit Martin Krisam
jun. Wemer Reiter als freund-
schaftlicher Berater und 2
jugendliche Helfer aus der
Familie;¡ur die Mutti blieb
zu FIause. Die andere Mann-
schaft kam gar aus dem Ruhr-
pott, man konnte sich aus
den vergangenen Hocken-
heimkurs Tagerç um den
neuerstan-denen Linder
BMW 325i auf die Saison
abzustimmen; was am

Samstag ein falsch zusam-
mengesteckter Elektronik-
schalter zu vereiteln wr:ßte.
Derweil verheizte unser
Youngster locker 2 Gangräder
und bescherte der mitgereis-
ten Mannschaft Einblick in
das Innere eines llewiand-
Getriebes. Die Rückreise
wurde dann am Sonntagnach-
rnittag angetreten nachdem

man im internen Wettstreit
noch schnell dem Ex-Europa-
Meisterschaftsauto locker 1,8
sec. mitgegeben hatte. Als
Fazit kristallisiert sich heraus,
daß es ein gelungener Auf-
takt war, oder, auch dank der
wunderschönen und preis-
werten Unterbringung im
Hotel Exelsior in Louran,
welches für nächstes Jahr
jedem zu empfehlen wäre..vrr¡.

zz.MATiZ 7gB7
r
I
I DSK-Trainin

'I
r¡

.HEtP-AU SECOURS-HILFE-HILFE-HILFE-HILFE-HILFE-HILFE-HELP-AU SECOURS-
lch hobe Euch zusommen mit dem Jorgen Koufhold d¡ese Clubze¡tschr¡{i gesioliet.

Me¡n olter AIfo GTV 2000 Be*one forigt gont mochiig on zu rosten, v¡elie¡cht weiß
einer von Euch einen günsligen Weg ihn uor dem Verderben zu retlen.

GERT WIESCHER-MANDLSTR.I0-8000 MûNCHEN 40-Tel. 39ó 993

6 7



I
vSuu,l

g+..
D o\'lq,S f Ì,

o
o

o

uh
. t_
V/DT \ ç t[1 Guy

¡r, h

eð

KRAFT
ELEKTROilIT(

s?REct{ArÍLAct FUR TNTEGRÀL¡1ELM

Þe

Nrrn O,W 4,H 0i'l

o\s Fuvrkliono, Y..

o
o

hir,Yruh

do
rt
o

ø
o
o

E.ILEBI

<.J

bestelìenal âus:

I(RAFÍ ELEKlRONIK

2 Verstärke¡
2 9V Bloc¡rbatterien
¿ Ìlôh¡kapseln plo Seitê
1 glektr€t-Mikrofon pro Seite
1 Si:rslkabel

'oãim Abstecke4 eine¡ Sei't€ sind beide Ve¡stä¡ker stronlos
1Ej-nbauanl€j.tug

PREIS pro Anlage nit Låutstärkeregler DM498,--

Aufprei.s fu¡ Einbau i! angeliefe!ie Heln€

;-ieferzej.t ab Lage¡ dax. 3 lage
VerssC pêr Post NN ohre Aufschle8

ALle Preise ink1. gesotz. Mh¡St

TËL. o8195 / 2.a1
891 1 oe¡etsheusen

èa

))DER PAPIERWURMTT
lnh. F. Wurmseher

Schulbedarf t Schreibwaren
EDV-Zubehör O i:oto-Annahme

Lotto-Toto o Zeitschrif ten
Tabakwaren

IAtvfv
+PARKER

æi¿er¡làot
9æ-4

F@mb@td

\Wasserburger Landstra ße 211, Tetef on
Arnulfstraße 115, Telefon 1628

4302242
28

-

th sl*v\

i vùsvlin\íov\u\

P

14eiùe,Y$tl'arH -.

oLsbe\ dev ü
I

EU\s )1

o
o

G

-. lu, sog0,r

l, oi cl,orr.--

CJ

^\ r,l
Ëîi\rlDrylüUùMurt\s'l

oÞerbergergtr. 2



SPORT -
PROTOTYPEN
WELTMEISTER-
SCHAFT 1987

L. Lauf. Jarama. 22.3.1987

"Im sonnigen Süden"
sollte der 1. Lauf fti¡ diese
Saison L987 stattfinden. Bei
Minusgraden in der Nacht
war fúr aufregende Stunden
in den Vorortenvon Madrid
nicht viel drin; wenn man
überhaupt Zeit gehabt hâtte,
wird doch in den Nächten
meistens bis spät geschraubt,
urn am anderen Tag wie
Phönix aus der Asche steigen
zuwollen.

Wie sich herausstellen
sollte; bekamen alle Teams,
die vorgehabt hatten, bis zum
Schluß du¡chzufahren Sprit-
probleme. Auch die Super-
teams wie Silk-Cut-Jaguar
unter Tom Walkinshaw und
Porsche mit Stuck/Beli
M.b.E. (für nicht eingewefüte;
M.b.E.: Member of British
Empire. So steht's an der Tür
des962C inRothmann's
Farben) fah¡en die letzten 50
Kilometer inJarama auf
einmal ganz weich und softig
um die Ecken. Und die Zeiten
liegen um die 10 Sekunden
zum Teil unter den Trainings-
werten.

Unser Team hatte nur
Probleme mitdemKurs,
fuhren doch Rudi Seher und

Helmut Mundas noch nie in
Spanien; so daß wir immer,
schön hinter den schnellstery
unsere Zettenverbesserten.

Am Ende reichte es unter
9C2zum1.Platz, denwir
dann auch im Rennen ein-
fah¡en konnten, nachdem wir
eine Zwangsrast von 11
Runden einlegen mußten, da
sich auch unser zweiter M1-
Motor als begabter Quartal-
säufer enþuppte und die
garìzen Berechnungen über
den Haufen warf. Immerhin 8
Punkte waren es auch und fü¡
O.S.C..A. R.-Team's gab es
nettes Startgeld, so daß man
etwas leichter die Enttäusch-
ung überwinden konnte die
Erfahrung gemacht zu habery
daß das Wort über die stol-
zen Spanier sicher hätte in
Jarama erfundenwerden
müssen. Die Team's blieben
gleich auf der iberischen
Halbinsel, um weiter in den
Süden zu reisen.

NACHSTER
TEIL
FOLGT

SOGLEICH!

SPORT -
PROTOTI?EN
WELTMEISTER-
SCI{AFT 1987



SPORT.
PROTOTYPEN
WELTMEISTER-
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nu¡ Abstimmung gef ahren
und nachmittags fing es auch
noch zu regnen an.

ImRennenkonnte es
aiso nur besser werden und
nach der ersten Sbunde lagen
wir schon auf Platz 4 in der
Gruppe und auf dem 12.
Gesamþlatz und wir kamen
immer mehr in die Reich-
weite der Arrivierten. Auch
Porsche und die Kremer
Brúder hatten mit Problemen
zu kämpfen und unser
Marschziel war nach den
Vorausberechnungen Platz 3
im C2 und unter den ersten
10 im Gesamt. Durchaus
realistisch wenn man das
Zwischenergebnis nach der 3.
Stunde betrachtet Platz 10 im
Gesamt und 3. Platz in der
Klasse. Also rechneten wir
schon mit dem 6 Gesamtrang
wenn man die weiteren
Ren¡er zum Teil rumgurken
sah. Aber rechnen sollten
man nie zuviel. Nach 3 Stun-
den 36 Minuten das "Aus"
durch Soßdämpferbruch und
fatalerweise glaubte Helmut
Mundas das Auto stehen
lassen zu müssen. Eine
Reparahrr hätte maúmal L0
Minutenbzw.S Rundenin
Anspruch genommen und
der Nächsþlazierte lag
bereits + 7 Runden hinter
uns. 12 Punkte verschenkt
u¡d daftir 160 Dollar
Preisgeld fur die ersten 3
Runden und das Halbzeiter-
gebnis. Nächstes ZieI Monza
am Palmsonntag.

ACHlUNG VEREINE

I'jr biecen Ihne¡r eine große Ausvah-l ârr Zinn-
,r,:rdÌ, Tell.er und Becher mit Sofort-Gravur -.

T i I.]SENA iJSl'AHL

Jerez:29.3.87 -2.Lauf
Vom unerträglich stolzen

Madrid und seinen Begleit-
Erscheinungen ging es eine
Woche später 650 km weiter
südlich nachlerez de la
Frontera, der Sherry-Haupt-
stadt der Welt, idyllisch gele-
gen in einer hügeligen
Landschaft und mit charman-
ter Ambiente, des Südens;
schon das Essen war eine
Offenbarung in Madrid
dagegen eher ein Meineid.

Bewaffnet mit einem
Mannunseres Motoren-
bauers machten wir uns auf
den 10 Stunden Trip nach
Jerez; schnellere Verbin-
dungen gibt es nicht. IJnsere
Hoffnungen auJ ein besseres
Abschneiden bekamen nach
den ersten Sprit Verbrauchs-
berechnungen ein realistisch-
eres Aussehen. Unser BI\{\ry
Magic hatte ganze Arbeit
geleistet. Wir wußteru daß wir
hier auf dem nicht gerade
schnellen Kurs von Anfang
bis Ende mitheizen wú¡den.
Durch einen heftigen Ausritt
im 2.Samstagtraining wurden
die Chancen auf eine bessere
Starþlaziemng drastisch
gemindert. Wir waren im 20-
Starterfeld zwar zweít-
schnellste aber in der Klasse
reichte es immer noch nu¡
zum 5. Platz, den im Sonntags-
vormi tta gs trainíng hatten wir

¿rir .rrci I in a1ìen i,rrrsk.iassen ¿rb Df, lr-l . , ,,.-, , 13ntnl -2onþ.n,
irronrcrii'.ruscn, 1 ci. I Jl

scuÐFRTA MÌiNc

Sofon-Gravur

- pola!y'"J,g<to'aft -

Quereuhren-Sc¡ryicc
)ci-rm ud< - ¿lnn

}{EI5TER.bËTRiF8

o89 / 7 8r602
o89/ 40 J1 34
a89/ 6j,51 06
oB9/ et tz t¡
o81 Jl/ 47 52

HEN

Wenden Sie sich in al"len Fragen zun und um den Club
SCUDERI.À MiJN0HEN e.V. io ADAC
an die
Geschäftsstell-e A¡pfingstr. 15, B0O0 München 80,reL.: o8g/4o 31 34

oder an die offizieLlen Vertreter:'
'i . vori¡itzender
2, Vorsitzender
SportÌeiter
Schatzneister
BeisÍtzer

Ma rt in Kri sam
Rainer Scherer
Hildegard Verlaan
üo.l f gang Bartsch
Herbert Göpfert

CLUBABEND: Jeden ersten Mittwoch im Monat in der
dæTîTãîTã -FroRrAIYSEcK", pullacher pl-atz 6, Sooo
München 70, Te)..: 089/7?3 1? O0. (Nähe T.ierpark)
Beginn: 20.00 Uhr
Gut bürgerJ,iche Küche - Parkplãtze vorhanden

cäste stNn BEr UNSEREN ctUBABENDEN rMMEn H[RzticH
WILLKOM¡TEN

SP0RTFAI{RERSÎIïMTISCH: Jeden d¡itten Mittwoch i;
ffifen sich die aktiven und
passiven [itglieder und Freunde der SCUDERIA |{ÜNCHEN
in der Clu-bgaststätte "FLORIÂNSECK" zu eineo ge-
nütlichen Retsch.

SCUDERIA REPORÎ: AlLe in dieser Âusgabe enthaltenen
EãñfG;-ãir nÏt einen Namen oder dõn fnj.tialen des
Verfassers 6¡ekenuzeichnet sinC, stellen nicrht unbe-
dingt die Meinúng der SCUDERI.A MÜNCHEN oder Ces
SCûDSRIA REPORIS dar; sondern nur die des Verfassers

rJ


